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(der Kopf ?) seine Zelle betrat — diese Aufsätze sind ver- 
haltne lyrische Gedichte, von letz tern  (solchen!) nur 
durch die Form  verschieden usw. Wenn solche Gedanken- 
losigkeit weitere Fortschritte macht, so kommen wir noch 
dahin, daß es in  lateinisch-deutschen Wörterbüchern heißen 
muß: h ic , haec, hoc: le tz te re r , le tz te re , le tz teres  
(ebenso wie qu i, quae, quod: welch le tz te re r , welch 
le tz te re , welch letz teres).

Derselbe, dieselbe, dasselbe
Z u den entsetzlichsten Erscheinungen unsrer Schrift- 

spra che gehört der alles M aß übersteigende Mißbrauch, 
der mit dem Fürw ort d e rse lb e , d ie se lb e , d a s selbe 
getrieben wird. An der Unnatur und Steifbeinigkeit 
unsers ganzen schriftlichen Ausdrucks trägt dieses Wort 
die Hälfte aller Schuld. Könnte man unsrer Schrift- 
sprache diesen Bleiklumpen abnehmen, schon dadurch 
allein würde sie Flügel zu bekommen scheinen. Der 
Mißbrauch dieses Fürw orts gehört zu den Hauptkenn- 
zeichen jener Sprache, von der nun schon so viele Bei- 
spiele in diesem Buche angeführt worden sind, und die 
man so treffend als papiernen S til bezeichnet hat.*)

Unter hundert Fällen, wo heute d e rse lb e  geschrieben 
wird, sind keine fünf, wo das W ort in  seiner wirklichen 
Bedeutung (idem, le meme, the same) stünde. I n  der
lebendigen Sprache wird es zwar in seiner wirklichen 
Bedeutung täglich tausendm al gebraucht, auf dem Papier 
aber fast gar nicht mehr; da wird es immer ersetzt durch
e b e n d e rse lb e  oder e in u n d d e rs e lb e  oder de r n ä m - 
liche oder d e r  gleiche (von dem g le ichen  Verfasser 
erschien in  der g le ichen  Verlagsbuchhandlung usw.). 
Daß zur Gleichheit mindestens zwei gehören, daran denkt 
m an gar nicht. Z w ar so  wunderbaren Sätzen wie: 
W agner hat d ie se lb en  Quellen benutzt wie Goethe, 
aber in  engerm Anschluß an d ie se lb en  (wo erst eosdem, 
dann eos gemeint ist), begegnet m an selten. Aber in 
fünfundneunzig unter hundert Fällen ist d e rse lb e , 
d ie se lb e , d a s se lb e  nichts weiter als e r , sie , es oder 
d ie se r ,  d ie se, d ie ses. Und das ist das ärgerlichste an

*) O. Schroeder, Vom papiernen S til. 5. Aufl. Leipzig, 1902.
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dem  d u m m e n  M iß b r a u c h , d a ß  d a b e i auch noch d e r  U n te r-  

schied zwischen e r  u n d  d i e s e r  v erw isch t w ir d .

F ü r  d a s  p e r sönliche F ü r w o r t  e r  steht d e r s e l b e  z . B . 

in  fo lg e n d e n  S ä tz e n  (m a n  k a n n  i n  w e n ig  M i n u t e n

in  jed em  B u c h  u n d  jed er Z e i tu n g  d ie  B eisp ie le  schock- 

w e ise s a m m e ln ):  w ir  b ra u c h te n  d a s  n u r  d a n n  zu  w issen , 

w e n n  die  W e lt  erst noch geschaffen w e rd e n  so llte ; d i e -  

s e l b e  ist a b e r  b e re its  fe rtig  —  d e r  H a u p tsitz d e r  R osen- 

k u ltu r  ist d e r  S ü d f u ß  d e s  H ä m u s ,  doch zieht sich d i e -  

s e l b e  auch  in  d a s  M itte lg e b ir g e  h in e in  —  d u rch  H ö h e  

d e r G e b ä u d e  suchte m a n  zu  ersetzen, w a s  d e n s e l b e n

a n  B r e i te  u n d  T ie fe  a b g in g  —  w a s  E ric h  S c h m id t  g egen  

die  G la u b w ü r d ig k e it  B re ts c h n e id e rs  i n s  F e ld  f ü h r t ,  reich t 

n icht a u s ,  d i e s e l b e  zu  e rsc h ü tte rn  —  d e r  F a l l  m u ß  
a llg e m e in e s  A u fseh en  e r re g t  h a b e n ,  d a  d e r s e l b e  e in e  

B ü r g e r s to c h te r  a u s  g u te r  F a m i l i e  b e tr a f  —  n e u e r d in g s  

h a t  m a n  v e rs u c h t, d e n  R eim  d u rch  d ie  A ll i te ra tio n  zu  

v e r d rä n g e n ;  J o r d a n  h a t  d i e s e l b e  e in g e f ü h r t , u n d  

R . W a g n e r  h a t d i e s e l b e  in  f re ie r  W e ise v e r w a n d t  —  

ich h a tte  m ir  gleich a n f a n g s  e in  B r u n n e n g l a s  g ek au ft, 

a b e r  d a s s e l b e  b lieb  ju n g f rä u l ic h  —  die G e m e in d e  w a r  

a l le r d in g s  B e sitzer d e s  B o d e n s ,  d e r s e l b e  w u r d e  a b e r  

n icht gem einschaftlich b e a rb e ite t  —  d a s  M a n u s k r ip t  la g  

h a lb v e rg e ssen  in  e in em  S c h u bfache, b is  m i r  d ie  A n r e g u n g  

w u r d e , d a s s e l b e  e in e r  Z e i tu n g  zu  ü b e r l a ssen  —  V e r -  

suche, d en  V e re in  zu  v e rfo lg e n , w e r d e n  d e m s e l b e n  n u r

n e u e s  W a c h s tu m  v e r le ih e n  —  d e r  I n h a b e r  h a t  d ie  K a r te  

ste ts  b e i sich zu  f ü h re n  u n d  d a r f  d i e s e l b e  a n  a n d r e

P e r so n e n  n ich t w e ite rg e b e n  —  d e r  N ebensatz  ste h t ge- 

w ö h n lich  h in te r  d em  H a u p tsa tz , d e r s e l b e  k a n n  jedoch 

auch d em  H a u p tsatz v o r a n g e h e n , u n d  endlich  k a n n  d e r -  

s e l b e  auch  i n  d en  H a u p ts a tz  eing esch alte t se in . K ein  

v e r n ü n f t ig e r  M ensch  spricht so; je d e r  b r a u c h t ,  u m  e in  

eben  d a g e w e se n e s  H a u p tw o r t  zu  e r setzen , i n  d e r  leb en - 

d ig en  S p r a c h e  d a s  p ersö n lich e  F ü r w o r t .
I n  fo lg e n d e n  S ä tz e n  w ä r e  d i e s e r  (o d e r  d a s  d em o n - 

st r a t iv e  d e r )  d a s  rich tig e: d e r  W ild b a c h  t r a t  a u s  u n d  

w ä lz te  g ro ß e  S c h u ttm a s se n  i n  d ie  L im m a t;  d a d u rc h  

w u r d e  d i e s e l b e  in  ih re m  L a u fe  g e h e m m t —  i n  K ö n ig s -  
b erg  ließ L enz sein e  O d e  a u f  K a n t  drucken, a l s  d e r s e l b e
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die Professorwürde erlangte — in jeder Küche stand 
früher ein viereckiges Kästchen aus Blech, d a ss e lb e  
enthielt vier G egenstände, unter anderm eine M asse, die 
m an Zunder hieß; d ie selbe  w ar hergestellt aus usw. — 
es finden sich in  der Schrift bisweilen originelle Kom- 
binationen; d ie se lb e n  sind aber doch völlig wertlos — 
freilich gehört Anlagekapital dazu, d a s se lb e  verzinst sich 
aber gut — für die lokale Feier sind entsprechende Fest- 
lichkeiten in Aussicht genommen; d e n se lb e n  werden 
geistliche Festlichkeiten vorausgehen — das Ergebnis der 
Revolution wäre sicher nicht der sozialdemokratische S taa t;
d e r se lb e  (d ie ser!) verlangt eine solche Umwälzung
aller Anschauungen, daß sich d ie se lb e  (sie sich!) nicht 
von heute auf morgen vollziehen kann.

E in  Zeitungschreiber kann heutzutage nicht eine Mit- 
teilung von zwei Zeilen machen ohne dieses unsinnige 
d e r se lb e ; erst wenn das drinsteht, dann hat die Sache 
die nötige Wichtigkeit. Der Adjutant des S u ltans  ist 
hier eingetroffen; d e r se lb e überbrachte dem G roßfürsten 
vier Pferde. Daß m an nu r ja nicht etwa denke, es habe 
sie ein andrer überbracht! nein nein, es w ar derselbe!
Ach, und wenn nun erst noch die schöne Inversion dazu 
kommt (der Verdacht lenkte sich sofort auf den wegen
Nachlässigkeit bekannten Hausm ann, u n d  w u rd e  de r- 
se lbe  in  einem Bodenraum erhängt aufgefunden), und 
wenn gar die In v e rsion nur zu dem Zweck angewandt 
wird, auch das herrliche d e r selbe  anbringen zu können 
(die Zigarren erheben sich weit über das gewöhnliche 
Niveau, u n d  g e h ö re n  d ie se lb en  zu den besten usw.), 
oder wenn sich zu d e r se lb e  noch ein d a s e lb st, d o rt-  
se lb st ,  h ie r se lb st oder w o se lb st gesellt (denn d a , 
d o r t ,  h ie r  und wo kennt der Zeitungschreiber auch 
nicht, das ist ihm viel zu simpel), dann schwillt die stolze 
R eporterbrust ,  er weiß, daß er seinen „bedeutsamen" 
M itteilungen den „würdigsten" Ausdruck verliehen hat. 
Z ur R esolution sprach bei Beginn der Sitzung der Ab- 
geordnete T .; d e r se lbe erklärte sich gegen d ie se l b e  —
der Ulan M . erhielt drei Tage M ittelarrest , weil d e r-  
s e lb e  beim Appell sein Pferd schlecht vorführte, sodaß 
d a s selb e einen Kameraden auf den Fuß trat und
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d e n se lb en  verletzte — gestern abend ist der Herr 
J ustizmin ister h ie rs e lb st eingetroffen und im Hotel  G . 
abgestiegen. D e r se lb e begab sich heute morgen nach 
dem Amtsgerichtsgebände, nahm  d a s se lb e  eingehend 
in Augenschein und wohnte verschiednen Verhandlungen 
d a se lbst bei — heute wurde hier eine Windhose be- 
obachtet: d ie se lb e  erfaßte einen Teil des auf der Wiese 
liegenden Heues und drehte d a s s e lb e  turmhoch in  die 
Luft, w oselbst es dann weiter geführt wurde, bis es 
in der S tad t niederfiel — die Färbung der Kreuzotter 
ist nicht bestimmt anzugeben, da d ie se lb e  bei e i n u nd - 
dem se lb en  (!) Individuum  (!) wechselt und nach der H äu- 
tung meist heller erscheint a ls vor d e rse lb e n . D as sind 
wahre Muster von Zeitungssätzen. Aber auch in  wissen- 
schaftlichen Werken und in Erzählungen, in Bekannt- 
machungen von B ehörden und in G eschäftsanzeigen — 
überall verfolgt einen das entsetzliche Wort. Selbst in 
den kleinen Scherzgesprächen unter den Bildern der 
Fliegenden Blätter und in dem Dialog der neuesten 
Lustspiele ist man nicht mehr sicher davor. M an  schnellt 
im Theater von seinem Sitz in die Höhe, wenn auf der 
B ühne so ein dummes d e rse lb e  (für er) gesprochen 
wird; aber weder der Schauspieler noch der Regisseur 
hat es bemerkt! Wie kommt es nur, liebe B . — heißt
es auf einem R eklamebildchen —, daß deine Kinderchen 
stets so blühend und gesund sind, während die meinigen 
immer bleich und kränklich au ssehen? — W ir genießen 
alle a ls tägliches G etränk Kakao von Hartwig und Vogel; 
d e rse lb e  ist von anerkannt vorzüglicher Q ualitä t, er- 
giebig und daher billig. Nein, so spricht die liebe B . 
nicht. E in bekanntes G eschichtchen erzählt, daß der 
Lehrer in  der Stunde gefragt habe: wie viel Elemente 
gibt es, und wie heißen sie? und der Schüler geant- 
wortet habe: es gibt vier Elemente, und ich heiße M üller. 
D as war die Folge davon, daß sich der Lehrer so ge- 
wöhnlich ausgedrückt hatte! W arum  hatte er nicht vor- 
nehm gefragt, wie unsre statistischen Form ulare: und 
wie heißen d ie se lb en !

Die Krone der Papiersprache ist es, w enn, wie es 
tausendfach geschieht, beide in einem Satz unmittelbar

Sprachdummheiten. 3. Aufl. 15
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n e b e n e in a n d e r  s te h e n , d ie  h e rrlic h e n  P a p ie r p r o n o m in a :  

d e r s e l b e  (s ta tt:  e r )  u n d  w e l c h e r  (s ta tt:  d e r ) !  Z u m  

V e r s tä n d n is  d e s  P a r z i v a l  ist e s  n ö tig , d ie  b e id e n  S a g e n -  

kreise, w e l c h e  d e m s e l b e n  ( d i e  i h m ! )  zu  G r u n d e  lie g e n , 

k e n n e n  zu  le r n e n  —  in  H y r t l s  H a u se b efin d e t sich d e r 

f ra g lic h e  S c h ä d e l  (M o z a r t s ) ,  u n d  d e r  B e sitzer, w e l c h e r  

d e n s e l b e n  ( d e r  i h n ! )  d e r  S t a d t  S a l z b u r g  v erm ach t 

h a t ,  zw e ife lt n ich t a n  d e r  E ch th e it d e s s e l b e n  —  R eiskes 

B r ie f e  k am en  i n  d ie  U n iv ersitä ts b ib lio th e k  zu L eid en ; 

e s  sin d  a u fr ic h tig e  V e r e h r e r  g ew esen, w e l c h e  d i e s e l b e n  

( d i e  s i e ! )  je n e r  B ib lio th e k  schenkten, u n d  sie w e rd e n  i n  

d e r s e l b e n  a l s  e in  S c h a tz  geachtet —  d a s  e r w ä h n te  

S t a t u t  u n d  d ie  B u lle ,  w e l c h e  d a s s e l b e  ( d i e  e s ! )  

s a n k tio n ie r t  h a t te  —  bezeichnend f ü r  d e n  G eschmack d e r

D ire k tio n  u n d  d ie  Z u m u tu n g e n ,  w e l c h e  d i e s e l b e  ( d i e  

s i e ! )  a n  d a s  P u b l ik u m  zu  stellen w a g t  —  w a s  f u r  

F o r d e r u n g e n  a n  d ie  G e b ild e te n  geste llt w e rd e n , w ir d  je  

n ach  d e m  Z e i ta l t e r ,  w e l c h e m  d i e s e l b e n  ( d e m  s i e ! )  

a n g e b o r e n , v e r schieden se in  — d ie  fa rb ig e  A u f n a h m e  d e s  

F e n st e r s  v e rd a n k e n  w i r  H e r r n  E .,  w e l c h e r  d a s s e l b e  

( d e r  e s ! )  r e sta u r i e r t  h a t  —  w e r  spricht s o ?  K e in  M e n sch ! 

A b e r  so w ie  d e r  D e u tsche d ie  F e d e r  in  die  T in te  ta u c h t, 

f ä h r t  ih m  d e r  R e g ist r a t o r  o d er d e r  K a n z list i n  die  G lie d e r . 

I m  f ü n fz e h n te n  u n d  sechzehnten J a h r h u n d e r t  sin d  T a u -  

sen d e d e r  w ich tig sten  U rk u n d e n  a n g e f a n g e n  w o r d e n :  W i r

t u n  k u n d  m it  d iese m  B r i e f  a l le n  d e n e n ,  d i e  i h n  sehen 

o d e r  h ö re n  lesen. H e u te  i n  e in e m  E h re n b ü r g e r b r ie f e  zu  

schreiben: W i r  e r n e n n e n  H e r r n  X  w e g e n  d e r  g ro ß en  

V e r d ie n s te ,  d i e  e r  s ich  u m  u n sr e  S t a d t  e rw o rb e n  

h a t  u sw . —  d a s  w ä r e  j a  im  höchsten  G r a d e  w ü r d e lo s ,  

so sp ric h t m a n  w o h l ,  a b e r  so schreib t m a n  doch n ich t! 

W i r  e r n e n n e n  H e r r n  X  i n  A n b e t r a c h t  d e r  g ro ß e n  V e r- 

d ie n ste ,  w e l c h e  d e r s e l b e  u m  u n s r e  S t a d t  sich  e rw o rb e n  

h a t  u sw . —  so k lin g ts  g r o ß a r t i g ,  fe ie rlic h , e r h a b e n !  

K a ise r  F rie d ric h  so ll  a l s  K r o n p r in z  1 8 5 9  zu e in e r  D e-

p u t a t io n  g esag t h a b e n :  W e n n  G o t t  m e in e n  S o h n  a m  

L eb en  e r h ä l t ,  so w ir d  e s  u n sr e  schönste  A u fg a b e  se in , 

d e n s e l b e n  i n  d e n  G e s in n u n g e n  u n d  G e fü h le n  zu  er-

ziehen, welche mich an das Vaterland ketten. M an 
kann darauf schwören, daß er nicht so gesagt hat,
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so n d e rn  i h n  i n  d e n  G e s in n u n g e n  u n d  G e f ü h le n  z u  e r- 

z ie h e n , d i e  m ich a n  d a s  V a t e r l a n d  ketten. A b e r  d e r  

Z e itu n g s c h re ib e r h a t d a s  n a tü r lic h  erst a u s  d em  M e n sch - 

lichen i n s  P a p i e r n e  ü b e rsetzen m üssen . I n  d e r  P o e sie  i st 

d e r s e l b e  noch v ie l  u n m ö g lic h e r  a l s  w e l c h e r .  N u r  in  

d em  a lte n  S tu d e n te n l ie d e  C a c a  geschm au se t!  h e iß t e s :

K n a s te r  d e n  g e lb e n  

H a t  u n s  A p o ld a  p r ä p a r i e r t  

U n d  u n s  d e n s e l b e n  

Rekommandiert.

Darin, daraus, daran, darauf usw.
E s  fin d  ja  a b e r  n ich t b lo ß  d ie  F ü r w ö r t e r  e r  u n d

d i e s e r  (o d e r  d e r ) ,  d ie  d u rch  d e n  u n s in n ig e n  M iß b r a u c h  

v e r d r ä n g t  u n d  v e r m e n g t w e r d e n :  e r  —  w o llte  sa g e n  

„ d e rse lb e"  f r iß t  noch w e ite r , v ie l  w e ite r . I n  d e r  leb en -

d ig e n  S p r a c h e  h a b e n  w i r  d ie  leich ten , z ie rlich en  A d v e r b ia :  

d a r i n ,  d a r a u s ,  d a r a n ,  d a r a u f ,  d a b e i ,  d a v o r ,  

d a h i n t e r ,  d a m i t ,  d a r u m ,  d a f ü r ,  d a z w i sch e n  u sw .; 

je d e r  b ra u c h t sie  h u n d e r tm a l  d e s  T a g s .  A b e r  so w ie  e in e r  

d ie  F e d e r  e rg re if t  —  w e h e  d e n  a r m e n !  D a n n  h e iß t e s :  

i n  d e m s e l b e n ,  a u s  d e m s e l b e n ,  a n  d e m s e l b e n ,  

a u f  d e m s e l b e n ,  m i t  d e m s e l b e n ,  b e i  d e m s e l b e n ,  

z w i s c h e n  d e n s e l b e n  u s w . —  auch  i n  d ie se r  G e s ta l t  

storcht d a s  la n g b e in ig e  U n g e tü m  ü b e r a l l  d u rc h  u n s r e  

S c h rifts p ra c h e . D a s  D e n k m a l w i l l  a l le s  P r u n k v o l le  v e r-  

m e id e n ,  n u r  d a s  a l lg e m e in  M e n schliche soll i n  d e m -  

s e l b e n  ( d a r i n ! )  b e to n t w e r d e n  —  d ie  G e is tlich e n  h a t te n  

ih r e n  e ig n e n  P r e d i g t stu h l  u n d  i n  d e m s e l b e n  ( d a r i n ! )  

je d e r  se in e n  b estim m ten  P la tz  —  so sehr ich i n  diesem

P u n k te  m it  d em  V e r f a sser e in v ersta n d e n  b i n ,  so en t- 

schieden m u ß  ich die  F o r d e r u n g e n  b e k ä m p f e n , d ie  e r  

a u s  d e m s e l b e n  ( d a r a u s ! )  a b le ite t  —  sie  b e tra c h te te n  

sich a l s  d ie  a l le in ig e n  E ig e n tü m e r  d e s  L a n d e s  u n d  ge-

standen andern keinen Anteil a n  d e m se lb e n  (d a ran !)  
zu — obgleich durch den Regen der Abmarsch des Fest- 
zuges verspätet und die Beteiligung a n  d e m se lb e n  
(d a ra n !)  beeinträchtigt wurde — im J ahre 1560 wurde
der Turm erhöht und eine Wohnung au f demselben
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